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Angemeldete Fremde. 


Die Herren Kaufleute Regier aus Marienburg, Wirtenberg aus Kön sberg, 


i 
Lindan u. Herr Obriſt⸗Lieutenant und Commandeur des 18. Einien-Inf Steg. v. 


log. im Engl. Haufe. Herr 
Gutsbeſitzer und Oekonomie-Commiſſarius Gronwald, die Herren Gutsbeſitzer 
uſe. Madame Ku⸗ 
aus Moskau, Herr 
Herr Actuar Schröts 
Frau Kaufmann Fleiſcher a. 
Be rent, Herr Gymnaſiaſt Schlemm „aus Elbing, Log. im Hotel de Thorn. 
Befanntmadungem Ä 

1. Die verehelichte Kaufmann Warkentin, Magdalena Antoinette geb. Zimmer 
mann, hat bei Eintritt ihrer Großjährigkeit erklärt, in ihrer Ehe mit dem Kauf: 
mann J. Warkentin hieſelbſt die Gütergemeinſchaft definitiv ausſchließen zu wollen. 

Marienburg, den 31. Juli 1848. N A 

Königliches Land- und Stadtgericht. 
— Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing, den 25. Auguſt 1848. 

Der hieſige Kaufmann Herr Herrmann Friedrich Lebrecht Schirrmacher und 
deſſen Braut Fräulein Johanna Carolina Schuſterus haben für die Dauer der mit 
einander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung vom 23. Auguſt c., ausgeſchloſſen. } nns 
3 Am 16. d. Mä iſt an den Strand zwiſchen Schmergrube und Kahlberg 
von der See eine unbekleidete männliche Leiche angeſ 


a pült worden, die jedoch be⸗ 
reits ſo ſtark in Verweſung übergegangen war, daß beſondere Kennzeichen an ihr 


ie = 
Verſtorbe n en Todes art Auskunft zu ertheilen im Stande ſind, werden 
aufgefi 9 N erhalb. 400 2 hiefi igen Eriunngt- Gericht zu ur 
Köni glu e Land- und Stadt⸗Gericht. 

4. Die Frau Eleonore Heurſerte c eb. Jebens hat nach erteichter Großjaͤhrig⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes gechtz ſtig, us eſchloſſen. 

mai den 2. September 1848. f R 
5. Auf Anordnung der Königl. Regierung zu Danzig ſollen von jetzt an, jer 
desmal nach Beendigung der mittelſt offentlichen, Anzeigers zum Amtsblatt No. 25. 
— noch vorhandenen Holzbeſtände , wie früher auch im Großen zur Verſteigerung 
ommen. 


nicht haben wahrgenommen werden können. Alle diejenigen, welche über den 
ıguft 

keit mit ihrem Ehegatten dem hie dufmann Johann Heinrich 8. die Ge⸗ 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht 

für das hieſige Revier anberaumten Holz. Llettatlonen zum Lokal⸗Debit: ſämmtli⸗ 

— Oliva, den 4. September 1848. 
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10. Freitag. den 8. Sept 6 Uhr, verſammeln ſich die Mit- 

glieder des Vereins der 55 anſtellungsberechtigten Mi⸗ 

litairs zu einer Berathung im Hot „Prinz von Preußen“. Neue Mitglieder 

können an dieſem Abend auch n den. Der proviſoriſche Vorſtand. 
Die Herren Mitglieder der III. Abtheil, werden benachrichtigt, daß eine 


Heneralberſammlung der hieſigen Buͤrgerwehr auf Fraltog. den 6. d. Mts. 
Nachmittags 5 Uhr, auf dem grünen, Thor anberaumt iſt.“ i 
Danzig, den 7. September 1848. Der interimiſtiſche en e e PS 

2 Sämmtliche Herren Mitglieder der, IV. Vie erh, werden 
durch aufgefordert, ſich morgen. Freitag, den 8. dr Abends 5 Uh zu einer ee 
ſamen Beſchlußnahme mit den Kameraden der anderen Abtheilulgen in deit Sams 

e des grünen Thores einzufinden. 

Das Commando der IV. Buüfgerweßtabrheſtͤng 


13.5 Die. erſte Abtheilung der Bürgerwehr wird Kalb 00 5 
ſucht, ſich Freitag den 8. September, Nachmittags 5 Uhr zu einer wichtigen 


foren auf dent‘ grunen Thore zu verſammeln. Der Oberführer. 
14, „„Die Schützen ⸗Abtheilung der Bürgerwehr, 1 He ee den 
6. d. M., Na achmitag 43 Uhr, zu einer Vorberathung im G e a 
Prediger BEL. Von dort wird ſie ſich um 5 290 zu ine He He m⸗ 
lung, mit andern Abthejlungen auf heim, grünen 1 einf nden. 

Der Stab der Bü igerſchützen⸗ btheilung 
1 Wer einen entflogenen Zeiſig, Heil. Geiſtgaſſe 9210 2 e a b N 
liefert, erhält eine angemeſſene Belohnung. 3 1 
16. Für die liebevolle Theilnahme bei der, eſtrigen Beeidigung abt eben 
Dannes fage ich allen D Beuel die ihn zu Gee begleitet haben, meinen herz⸗ 
ne Dank. Johanne Reichmann, Wwe. 


Holzg aſſe 17. + Werd Seltene Band, N Handſchuhe 
beten Shawls zc. ꝛc gewaſchen und ef ö En 
Tüchtige Schueidergeſell. (Rockarb.) könn. |. fo eh 1 ee 424. 

: Ein junger Mann, der Prima, des e 14955 hat, wüͤnſcht 
erh zu ertheſlen. Das Nähere im Intelligenz⸗Co ae we 
20. Der vom Wagen verlorne Ueberzieher n. Taſcheutuch EA = en Ge 
am Olivgerthor 557. a. gegen Inſertions-Gebühren in Empfang genomm. en 
21. Ein n. d. Langenbr. gel. Nahrungshaus, d. [uns gi e eee 
eignet, iſt zu verk. Näheres in der Bertlingſchen heiß Gei 10% 
22. Ein junges Mädchen auſtändiger Eltern ſucht ein. Dur r Han ei — a 
mitten und N in Stande bei det Wirfhſchaft AL 0 ein foot kleine Kin⸗ 
der in Handarbeit, Schreiben und Rechnet. zu du, auf Seher 
wird verzichtet. Hierüber wird Auskunft erthel E 1425 Mei 46. 
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Das Dampfſchiff Danzig macht Sonntag, den 10. September, die letzte 
Spazierfahrt in dieſem Jahre. Das Nähere in den morgenden Blättern. 


24, Geſtern Morgen ift eine kl. goldene Damen- Spindel⸗Uhr verloren wor⸗ 
den. Der Finder erhält Brodbaͤnkengaſſe No. 709. Belohnung. Vor dem Ankauf 
wird gewarnt. 2 8 | | 

25. Der unterzeichnete wünſcht für feinen 11. jähr. Sohn, einen, wo möglich 
auch im Klavier, Unterricht geübten Hauslehrer und erſucht hierauf Achtende ihre 
Adreſſen, wenn ſie auch ſchon früher unter S. H. eingereicht fein ſollten, an ihn 


irect gelangen laſſen zu wollen. v. Palubicki, Oberſt a. D.; 
er —— 5 auf Liebenhoff bei Dirſchau. 
26. Berichtigung. i 
Die im Intelligenzblatt vom 6. d. M. angezeigte Verlobung, meine Tochter 
betreffend, beruht auf eine Verläumdüng. S. J. Berend. 
Danzig, den 8. September 1848. 
N. Dem mich mit feinem Vertrauen beehrenden Publikum die ergebenſte An⸗ 


zeige, daß ich auf dem Vorſtädtſchen Graben No. 173. wohne und in den Mor 
genſtunden bis 8 Uhr und Nachmittags bis 6 Uhr zu ſprechen bin. 
Danzig, den 7. September 1848. 5 
Der Regiments- und Garniſon⸗Stabs- Arzt 
Dr. Krauſe, 
n practiſcher Arzt und Wundarzt. 
28. Ein ord. Burſche, d. Luft h. d. Schneiderprof. z. erl., k. ſ. meld. Jopeng. 729. 


29. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 


Heute Freitag, d. 8. Septbr., groß. Konzert v. Fr Laade u. Gartenbeleuchtung. 


30. Schroͤderd Gaärten⸗Salon im Jaͤſchkenthale. 
Sonntag, den 10. d. M., großes Konzert, ausgeführt vom Muſikverein; es 


werden die neueſten und beliebteſten Piegen zur Aufführung kommen. Entree 
a Perſon 24 Sgr. Anfang 3 Uhr. Schröder. 


31. Konzert in der Drewkeſchen Bierhalle. 
Heute Abend, den 8. September, großes Konzert vom Muſikverein. Es 
werden die neueſten Piecen vorgetragen werden. Entree 24 ſgr. Anfang 8 Uhr. 
um recht zahlreichen Beſuch bittet ganz ergebenſt T. Kopka. 


= ih, 


32 N Biſchofsberg. | 
Heute Konzert der Geſchwiſter Fiſcher u. Abends Gartenbeleuchtung. Scheerer. 


W ee ee Wir Urne CH. 


33. M Heil. Geiſtgaſſe 922. iſt die obere geräumige Vorderſtube, Hin⸗ 
terſtube nebſt Kammer u Holzgelaß an ruhige Bewohner zu vermiethen. a 
4. Ein gut. Logis f. jung. Leute Monat 3 rtl. m Mittag Dreherg. 1352. 
35. Brodbänkengaſſe No. 714, gegenüber der Krämergaſſe, iſt die Saal⸗ 
Etage zu Michaeli an ruhige Bewohner zu vermiethen. . 
36. Dreirg, 1167. iſt e. herrſch. Logis, beſt. a. 4 Stub., Küche, Bod., Keller u. 
Begueml. 3 v. u. 1168. zu erf.; daf, iſt e. Logis, b. a. 3 Stub. n. Zub. verm. 
37. Sandg. 432. iſt e. Unterw. v. 2 Stuben, Keller u Gart. 3. Oct. z. v. 
38, Brodbänkengaſſe No, 674. iſt ein freundlich meublirtes Zimmer nebſt () 
Bedientenſtabe zu vermiethen. 

39. Jopeng. No. 725. iſt 1 freundl. Woh. beſteh. aus 4 Stuben nebſt allen: 
Bequemlichkeiten fo wie ein Gefchäftstoc. n. Wohngelegenheit ſofort zu vermiethen > 
40. Sandgrube No. 466, ſind 4 Zimmer nebſt Küche, Boden ꝛc. zu vermiethen. 
41. g pn J een TER e e gef OR 08 
42. Pelonken No. 7. ſind 2 Wohnungen mit Garten und Land zu vermiethen. 
43. Ein gutes Logis iſt mit auch ohne Meubeln zu verm. Kaſſ. Markt 880. 
44. E W., beſt. aus einer St, Kab., Küche, Boden, iſt z. v. Holzgaſſe 17. 
45. Ein freundliches Logis iſt Kaſſub. Markt 830. billig zu vermiethen. Ti 
46. Pfefferſt. 229. iſt 1 gr. def. Zim. part. ſog oder z. 1. Oetb. an einzelne 
Damen od. Herren billig zu vermiethen. Naͤheres Töpfergaſſe Ro. 77. 

47. Heilige Geiſtgaſſe No. 956. iſt ein Materialladen ſofort ſo wie 4 heizbare 
Stuben nebſt Nebenkabinett, Boden, Keller ze: zu Michaeli d. Jah. zu vermiethen. 
Das Naͤhere daſelbſt. / 

48. Butgſtr. 1669. ame höchſt fr. Wohn, 3 Stub. Küche, Kell. p. (eig. Th.) z. verm. 


u een enden 5 

49. Freitag, den 3. September 1848, Vormittags 10 Uhr, wird der unter⸗ 
zeichnete Mäkler in dem Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. in öffentlicher Auktion 
an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: N 
Mehre hundert Flaſchen diverſe Roth- u. Weißweine, als: Chateau margaux, 
la Rose, La fitte, Vin d' quem, a 
ferner Mallaga, Madeira, Rum, Arrae und etwas Champagner auf ganz 
billige Preiſe, \ ＋ a 
auch um 113 Uhr 1 Partie Cigarren, von inländı Bremer und Hamburger 
Fabrik, ſowie ächte Havannah. Richter. | 
50. Bei der zu Freitag, den 6. d. M, in dem Haufe Ankerſchmiedegaſſe Ne: 
179. angeſetzten Auction wird auch nach dem Verkauf der Cigarren eine Partie 

Stearin⸗Lichte zu ſehr billigen Preiſen ausgeboten werden. erh i 
Danzig, den 4. September 1848. Richter. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
1 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
51. Vorjaͤhrige, ganz gut conſervirte holländiſche Heeringe in 146 Fäßchen 


offerirt billigſt 

Jopengaſſe Ro. 601. . 5 J. H. C. Reeſſing. 
52.0% Die letzte diesjährige Sendung der ſchönſten Ananas⸗Früchte mittlerer 
Größe, empfiehlt * f „Grentzenberg. 
ss. Delikate neue holland. Heeringe in / u. % 
Faͤßchen, verk. H. O. Giltz & Co., Hundeg. 274. 
5 Schönen pomm. Sahnenkaͤſe à 5 far. p. Stuck 


offeriren 9 O. Giltz & Co., Hundegaſſe No. 274. 
35. Extrait de Circassie, 


erprobtes Schönheitsmittel um die Haut von allen Flecken und Sommerſproſſen 
zu reinigen, und derſelben ein zartes Weiß, Glanz und Weichheit zu geben, von 
Dimenſon & Co. in Paris. Das Flacon A 15 Sgr. E. E, Zingler. 
56. Diverſe ſeid Regenſchirme, die etwas fleckig geworden, offerirt 2 
zu ſehr billigen Preiſen die Regen- und Sonnenſchirm-Fabrik Se 
F. W. Dölchner, Schnüffelmarkt 635. N 
57. 2 noch wenig gebrauchte Schlitten ſind wegen Mangel an Raum ſofort 
billig zum Verkauf Häfergaffe, 1569. | 
58. 12 neue Rohrſtühle ſind Holzgaſſe 10. zu n 1426 
f Gute holländiſche Heeringe werden billigſt verkauft in e n 
59. e Seifen- und Licht⸗Niederlage am Hausthor. V — | 
co. Aecht franz. Herren- u. Damen ⸗Glacee⸗Hand⸗ 
ſchuhe erhielt eine große Sendung direct aus Paris und berkauft zu enorm billi⸗ 
gen Preiſen Alexander, Langgaſſe No. 515. 
61. Echten Werd. Käſe 24 fgr., alter 3 far. pro Pfd., guter Honigſyrnp a Pfd. 
22 ſgt,/ friſche Eimer die Mandel 32 ſgr. find zu haben Ziegengaſſe Ro. 771. 
62. Heil. Geiſtgaſſe No. 100 2, ſtehen 2 Wagenpferde, wovon eins als Reit“ 
pferd brauchbar, auch als Zuchtſtute empfehlenswerth — 2 Verdeckwagen, 1 Ar⸗ 
beitswagen, 1 Schlitten-Untergeſtell, Reilzenge mit Neuſilberbeſchlag, Geſchirre u. 
Stall⸗Sachen, 3 ſchöne Doppelflinten zum Verkauf. and ) 
63. St. Katharinen Kirchenſt. 492. iſt Weizen-Kleie der Scheffel zu 8 Sgr. 
zu verkaufen. Bei großen Onantitäten billiger. en f 
64. Um vor Ankunft der neuen Modelle mit den vorräthigen Hüten zu raͤu— 
men, verkaufe ich ſelbige zu heruntergeſetzt. Preiſen. Laurette Balewska. f 
65, Ulm ſchnell zu räumen, ſoll der Reſt v Hut-, Hauben, Cravattenbänder 
u. Haubenſtriche billig verkauft werden. H. Weinberger, "Item Damm 1290. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen 
zung f Nothwendiger Verkauf. oba 
D. Das im Flecken Oliva am Karlsberge gelegene, den Wenzel Joſeph und 
Thekla Victoria Liebiſchſchen Eheleuten gehoͤrige Erbpachtsgrund ück, No 32, des 


bac 


Hypothekenbuchs, welches zu 5 pro Cent capitaliſirt auf 1755 Rel, 20 Sgr. und 
zi 4 pro CEeut capitaliſirt auf 1575 Rtl. 20 Sgr. geſchätzt iſt, Tel rn 
OD a lam am 19. December 1843, Vormittags 11 Uhr, WERE: 
in nothwendiger Subhaſtation an ordentlicher Gerichtsſtelle berkauft werden 
Tare und Hypothekenſchein find im Zten Bureau des Getichts einzuſehen. 
Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
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nzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
x Nothwendige Subhaftation. 
„Die den Jakob und Anne v. Kleiſtſchen Eheleuten gehörigen Grundſtücke: 
1) Das Haus No 92. am Markte zu Schöneck, nebſt Garten 214. und Scheu⸗ 
ö nengrundſtück No. 173. geſchätzt auf 1845 rtl. 29 far. 
2) Der Ackerplan No. 139. im ſtädtiſchen Felde von 16 Morgen 142 [Ru: 
tien, geſchätzt auf 454 rtl. 22 gr. ORG 
3) Das Haus No, 202. in der Vorſtadt hieſelbſt nebſt den zwei Ackerplänen 
No. 96. und 108. im Stadtfelde, von zuſammen 590, Morgen 74 [1Ruthen, 
geſchätzt auf 860 rtl. 16 ſgr. 3 pf. . N 
laut der nebſt Hypothekenſcheinen und Bedingungen bei uns einzuſehenden Taxe, 
ſollen in termino den 9. Sctober% J, 
von Vormittags 11 Uhr ab, im Wege nothwendiger Subhaſtation an ordentlicher 
Gerichtsſtelle verkauft werden. g a 
Unbekannte Realprätendenten des Gartens 214. werden zur Vermeidung 
der Präkluſion mit vorgeladen. 1 T 
chöneck, den 17. Juni ‚1848. 
Mönigl. Land⸗ und Stadt Gerichts⸗Commiſſton. 5 
68. „In Noth wendiger Verkauf * 
Das im Berenter Kreiſe, 2 Meile von Schöneck, belegene Sreifepulgengut 
Kamerau No. 27., abgeſchätzt auf 5043 tt, 3 far. 4 pf., nebſt den eiden Ka⸗ 
theugrundſtücken Kamerau 33, und 35. abgeſchaͤtzt auf reſp. 140 und 120 tl, zu⸗ 
folge der nebſt Hypothelenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
im Termine den 23. März 1849, Vormittags 10 U, 
an hieſiger Gerichtsſtelle öffentlich verkauft werden. Zugleich wird der ſeinem 
letzigen Aufenthalte nach unbekannte Mitertrahent der Subhaſtation, Oekonom 
v. Palubicki zu dieſem Termine hiedurch vorgeladen. n 
Schöneck, den 27. Auguſt 1848, 
B Foönigt. Land. und Stadtgerichts⸗Commiſſton. 
Ede kaff eff fene n. 
69. Nachdem über den Nachlaß des am 17. Oktober 1847 zu Stalle verſtor⸗ 
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benen Hofbeſitzers Johann; Gottlieb Wolter per decretum vom 21. März c. der 
erbſchaftliche ? Liquidationsprozeß eroͤffnet worden, fo werden die unbekannten Nach 
laßgläubiger zur Liquidation ihrer Forderungen zum Termin 3 

t den 4. December c., Vormittags 10 Uhr, G 911287 
vor dem Herrn Aſſeſſor Schmidt unter der Verwarnung vorgeladen, daß die aus⸗ 
bleibenden Gläubiger ihrer etwanigen Vorrechle verluſtig erklaͤrt, und mit ihreu 
Forderungen unr an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glänbi: 


* 


ger von der Maſſe übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Marienburg, den 14. Auguſt 1848, dee 
14 Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
70. Nachdem von uns der Conkurs über das Vermögen des Krämers Aler⸗ 
ander Louis Bihn eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forde⸗ 
rung an die Conkurs Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 
4 Wochen und ſpäleſtens in dem auf 
den 30. Oetober , Vormittags 11 Uhr, - 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichtsrath Schlenther angeſetztem Termine mit 
„ihren Anſprüchen zu meldev und dieſelben vorſchriftsmäßig zu lequidiren. 
Der Ausbleibende ſoll mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und 
ihm deshalb gegen die übrigen Creditoten ein ewiges Seillſchweigen auferlegt werden. 
Danzig, den 23. Juli 1848. 
Königliches Lands und Stadtgericht. 
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? Danzig, den 7. Sptmbr, 1848. 
— — ꝗ＋ care. 
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